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Grundschule Kirchzarten Schwarzwaldstraße 5 79199 Kirchzarten




Kirchzarten,  __________________
Liebe Eltern,

o 
In der Klasse / Grundschule Ihres Kindes sind Kopfläuse festgestellt worden.

o
Es besteht der Verdacht, dass Ihr Kind ________________________ von Kopfläusen befallen ist.

Dabei ist es wichtig zu wissen, dass jeder Mensch Kopfläuse bekommen kann. Es hat z.B. nichts damit zu tun, wie oft die Haare gewaschen werden. Die Läuse ernähren sich von menschlichem Blut, nicht etwa vom „Schmutz“. Ihre Übertragung erfolgt durch direkten Kontakt von Haar zu Haar.

Wir bitten Sie daher, in den folgenden Wochen die Haare Ihres Kindes besonders gut zu beobachten und dabei auf den Befall von Läusen und Nissen, die gerne mit Hautschuppen verwechselt werden, zu achten. Während sich Schuppen durch Schütteln und der Haare leicht entfernen lassen, kleben die 0,8 auf 0,3 mm großen länglich-ovalen, perlfarbenen Nissen fest am Haar und lassen sich nur schwer mit den Fingern abziehen (zum Entfernen gibt es spezielle Nissenkämme). Sie sind häufig am Haarboden im  Schläfen- oder Nackenbereich zu finden. Bei der Suche nach Läusen oder Nissen sollten Sie die Haare sorgfältig Strähne um Strähne hochheben und absuchen. (Weitere Informationen auf der Homepage „Aktuelle Informationen“!)
	Wird Kopflausbefall festgestellt, darf das Kind die Schule bzw. den Kindergarten erst wieder besuchen, wenn eine sachgerechte Behandlung mit einem zugelassenen Mittel durchgeführt wurde. Da trotz korrekter Behandlung einzelne Nissen überleben können, ist grundsätzlich eine zweite Behandlung in 8 bis maximal 10 Tagen erforderlich. In dieser Zeit sind alle überlebenden Larven geschlüpft. Diese verlassen in den ersten 7 Tagen ihren Wirt nicht und werden erst nach etwa 10 Tagen geschlechtsreif.


	Außerdem sind die Eltern gemäß §34 Abs. 5 Infektionsschutzgesetz verpflichtet, der Gemeinschafts-einrichtung, der Schule Mitteilung über einen Kopflausbefall zu machen, sowie die Durchführung der Behandlung zu bestätigen.


Wir danken Ihnen sehr für Ihre Mithilfe und grüßen Sie herzlich.

Florian Gräßlin





Juliane Pietsch
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           Rückläufer bitte zurück an den/die Klassenlehrer/in
Name des Kindes: _________________________________
Klasse: _______________

o 
Ich habe die Haare meines Kindes auf Kopflausbefall kontrolliert. Sie sind frei von Nissen und Läusen.

o
Mein Kind wurde mit einem zugelassen Mittel gegen Läuse (Wirkstoff Allethrin, Lindan, Permethrin bzw. Pyrethreum) sachgerecht behandelt. Eine zweite Behandlung wird nach 8 bis maximal 10 Tagen durchgeführt.

o
Ich habe keine Behandlung mit einem zugelassenen Mittel (Wirkstoffe s.o.) gegen Läuse durch-geführt und bin darüber informiert, dass ein Besuch der Schule erst dann möglich ist, wenn keine Läuse und Nissen mehr im Haar vorhanden sind.
__________________________


    ___________________________________

                     Ort, Datum




        Unterschrift eines Erziehungsberechtigten
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